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Den neusten

online immer dabei haben

So lautet der Slogan von
Radio Ostfriesland mit Sitz
in Aurich. Jetzt funkt der
Sender an einemNachmit-
tag in der Woche live aus
dem Conversationshaus.

HEUTE:
...heel wat Besünners!

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Personalmangel wird kritisch

Dehoga fürchtet, dass Betriebe ihr
Angebot reduzieren müssen ► 3 Website gegen Wohnung ► 7

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

er am ver-
gangenen
Mittwoch an
der Feuerwa-

che der Freiwilligen Feuer-
wehrNorderney war und das
agile Gewusel miterlebt hat,
das sich auf dem Hof der
Wehr ereignet hat, muss den
Eindruck bekommen haben,
dass die Kameraden in der
jüngsten Vergangenheit vie-
les richtig gemacht haben.
Das gilt nicht nur für die

geleisteten Lösch-, Ber-
gungs- und Rettungseinsät-
ze, sondern auch für den
Einsatz der „Selbsterhal-
tung“ der Feuerwehr. Offen-
sichtlich hat die große Wer-
beaktion des vergangenen
Jahres (wir berichteten) das
getan, was eineWerbeaktion
tun soll, nämlich Wellen
schlagen. Das Resultat war
eine Reihe neuer Mitglieder.
Aber die Wellen schlugen
auch über die Inselküsten hi-
naus, denn der Fernsehsen-
der RTL-Nord ist aufmerk-
sam geworden und stattete
der Norderneyer Feuerwehr
einen Besuch ab, um die
„Neuen“ unter die Lupe zu
nehmen und um von Stadt-
brandmeister Ralf Jürrens
und dem stellvertretenden
Stadtbrandmeister Jörg
Saathoff alles Wissenswerte
über die Werbeaktion zur
Mitgliedergewinnung zu er-
fahren. Neben den Einzelin-
terviews mit der Leitung

W

präsentierten der Stadt-
brandmeister und sein Stell-
vertreter eines der Werbe-
plakate. Wahrscheinlich war
es nur ein Zufall, dass sie je-
nes wählten, auf denen sie
selbst zu sehenwaren.
Anschließend wurde die

Ausbildungsgruppe und
auch das Ausbilderteam bei
der Ausbildung auf dem
Platz gefilmt und es wurden
einzelne Kameraden inter-
viewt. ImVordergrund stand
die Frage, warum sich die

einzelnen Personen ausge-
rechnet jetzt für den Feuer-
wehrdienst entschieden ha-
ben. Die Antwortenwaren so
unterschiedlich wie die
Teammitglieder selbst.
Wann der Bericht im Pro-
gramm von RTL-Nord zu se-
hen ist, wird sich in dieser
Woche entscheiden und na-
türlich wird der Ausstrah-
lungszeitpunkt veröffent-
licht.
Allen freiwilligen Feuer-

wehren wäre zu wünschen,

ein solch agiles Team zu ha-
ben wie die Norderneyer,
aber „von nichts kommt
nichts“, heißt es bei der
Wehr und so ging es für die
Kameraden, die sich noch in
der Ausbildung befinden,
am Sonnabend zur ersten
Prüfung ins Feuerwehraus-
bildungszentrum nach
Georgsheil. Zurück zur In-
sel kamen die Anwärter als
gestandene Truppmänner
und Truppfrauen mit Aus-
bildungsstandTM-1.

Und Action: TV bei der Feuerwehr
Das Team von RTL-Nord interessiert sich besonders für die Werbeaktion für Neumitglieder

Sven Bohde

Und Action! Verena Löwen und Selma Arlan (r.) konzentrieren sich auf ihre Löschübung. Foto: Freiwillige Feuerwehr Norderney

Die Wehrführung zeigt die Eigenwerbung. Auch in Einzelinterviews wurde nachgefragt.



He liebeKinder,
während meiner Insel-

rundflüge habe ich bemerkt,
dass es hier auf Norderney
viele Kurkliniken gibt. Auch
an anderen Orten nahe der
Nordsee stehen viele solcher
Kliniken, in denen insbeson-
dere Menschen mit Krank-
heiten wie Atemwegsbe-
schwerden oder Hautkrank-
heiten sind. In Kurhäusern
werden Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen zur
Vor- oder Nachsorge oder
anderem Leiden durch ein
Gesundheitsprogramm be-
gleitet. Warum sind diese
Kurkliniken häufig am Meer

platziert und was ist an
der Aussage „Meeresluft
ist gesund“ dran?
Am Meer herrscht ein et-

was anderes Klima als im
Binnenland. Grundsätzlich
gibt es hier an der Küste mil-
dere Winter und kältere
Sommer als im Landesinne-
ren. Das Klima der Nordsee
wird gern auch als Reizklima
bezeichnet. Das bedeutet,
dass aufgrund der starken
Winde, der frischen Meeres-
luft, den kälteren Tempera-
turen und dem Einfluss der
UV-Strahlen auf den Körper
starke Reize wirken. Das for-
dert den menschlichen Kör-
per ziemlich, da sich an die
Kälte angepasst und mehr
Wärme produziert werden

muss. Gleichzeitig wird der
Körper jedoch auch ge-
schont, da die Haut gekühlt
und Juckreiz reduziert wird.
Durch den Kältereiz und
UV-Strahlen der Sonne wird

im Körper Kortisol ausge-
schüttet, was ein entzün-
dungshemmender Stoff ist.
Mit am wichtigsten an

dem Reizklima ist, dass das
Immunsystem und die At-
mung stimuliert werden. In
der salzhaltigen Luft befin-
den sich viele Aerosole, die
Salz, Natrium, Kalium, Kal-
zium, Brom und Jod enthal-
ten. Aerosol sind feinste, in
Gas verteilte Teilchen. Vor
allem bei starker Brandung
gelangen diese maritimen
Aerosole in die Luft. Wenn
sie nun eingeatmet werden,
löst das Salz Schleim aus den
Atemwegen, sodass man
wieder freier atmen kann.
Außerdem werden durch die
Aufnahme entzündlich ge-
schwollene Schleimhäute
beruhigt.
Durch die heilsamen Mee-

resbrisen ist man quasi an-
dauernd am Inhalieren. Als
Inhalieren bezeichnet man
unter anderem das Einat-
men von Aerosol oder Ga-
sen, was in den meisten Fäl-
len Atemwegserkrankungen
lindern soll. Die Bronchien
erweitern sich zusätz-
lich und Schleimhäute
werden angefeuchtet
sowie besser
durchblutet.
Wusstet
ihr, dass
ins-

besondere für Allergiker
Seeluft unglaublich gut und
entlastend ist? Die Luft hier
ist nämlich schadstoff-, pol-
len- und keimfrei und somit
äußerst rein.
Aber auch bei Hauterkran-

kungen kann ein Besuch an
der Nordsee gesunde Wir-
kungen hervorrufen. Nach
einem Strandspaziergang
können sich bis zu zwei
GrammSalz auf derHaut be-
finden. Dieses kann wie Pee-
ling wirken, sodass alte
Hautschuppen gelöst wer-
den und Entzündungen bes-
ser abklingen.
Natürlich tut ein Besuch

am Meer aber auch der Psy-
che gut. Man entflieht dem
Alltag und kann entspannen.
Dadurch können Stress und

Sorgen vertrie-
benwerden.
So liebe Kinder,
ihr seht,Meeres-
luft kann tatsäch-
lich gesundheitsför-

dernde Aspekte her-
vorrufen. Das ist ganz schön
beeindruckend, finde ich.
Ich werde mal weiterfliegen
und die herrliche Meeresluft
genießen!
Bis nächsteWoche,
euerKornrad

keiáendes deerw'sser
Warum die Keeresluft so gesund ist

Einmal tief durchatmen, denn Meeresluft ist gesund. Foto: 6i¥abay

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon ,ïêñ)¨êê*êíë-, bestellen. On unserer
QeschTftsstelle{ Wilhelmstra�e ){ auf Norderney nehmen unsere Kitarbeiter Ohre Yestellung auch gern Åersönlich entgegen. Pin
FotoÅoster im Format *ñ ¥ *ë cm ist für î{ë, Puro{ im Format ), ¥ ñ, cm für *ï{ë, Puro{ im Format ñ, ¥ ïî cm für )î{ë, Puro
zu haben. Auch grö�ere Formate bis zu Sondergrö�en auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online un-
terwww�sÂn�infoªfotowebªarchi�esªfnndBBiÀdergaÀerie LuftbiÀderª�

aorderneN
'us der guët

Das Yild stammt aus Nuni ),*ë{ die Yestellnummer lautet ))*ê.

Freitaäz 13. Mai 2022
Norderney K�rierLJLALPS1JNTJ 2

WelcherFisch riechtnach Gurke?

Die Qesamtauflage enthTlt
6rosÅekte der Firmen:
EdeÂa Norderne�,
NnseÀmarÂt Kruse, Netto,
Ienn�, Rossmann
und EI Rosenboom�
Wir bitten um Yeachtung.

BJNJVGJN

GesamthersteÀÀung:
Jstfriesischer Lurier QmbP
Stellmacherstra�e *ï{ )íî,í Norden

GeschTftsführung:
Uharlotte Yasse

RedaÂtion:
Sven Yohde{ Yettina Diercks

Anzeigen:
Sabrina PamÅhoff

.ertrieb:
YenÇamin Jldewurtel

DrucÂ:
Jstfriesische 6resse Druck QmbP
(Pmden) Für unverlangt eingesandte
KanuskriÅte und Fotos wird keine
QewThr übernommen.

Telefon: siehe Seite *

Prscheinungsweise: einmal wöchentlich
Verteilung: kostenlos an alle Paushalte
und an mehr als ï, Auslegestellen
Auflage: ïê,, P¥emlare

NM63J11UM

NORDERNEY Vorgestern über-
gab Rosemarie Germer
stellvertretend für den
Ortsverband der Grünen
symbolisch 100 Tüten in-
sektenfreundliche Saatgut-
mischungen für die Mitar-
beiter der Stadt. Mit dieser
Aktionmöchten dieNorder-
neyer Grünen darauf hin-
weisen, dass sich möglichst
viele öffentliche Grünflä-
chen in blütenreiche Wie-
sen entwickeln müssen, um
die Artenvielfalt zu sichern.
Auchwenn die Stadt diesbe-
züglich schon sehr viel er-
reicht und getan hat, sehen
die Grünen im Bereich Ar-
tenvielfalt weiterhin drin-
genden Handlungsbedarf.

„Besonders dieUmbaumaß-
nahmen der Mühlenstraße
möchten wir begleiten, da-
mit nicht nur ein grünes,
sondern ein buntes Quar-
tier entsteht, denn blüten-
reiche Wiesen sehen nicht
nur gut aus, sondern kön-
nen dazu beitragen, Wild-
bienen, Schmetterlingen
und anderen Insektenarten
neue Lebensräume anzu-
bieten“, so Rosemarie Ger-
mer. Parallel dazu werden
einigeOrtsmitglieder in den
kommenden Tagen auch
Saatmischungen auf der In-
sel verteilen.
„Einheimische Wildpflan-

zen sind für die biologische
Vielfalt unserer Insel sehr

wichtig. Damit es auf unse-
rer Insel künftig mehr
summt, brummt und krab-
belt, bieten wir diese ge-
bietsheimischen und insek-
tenfreundlichen Saatgutmi-
schungen an“, so Rosemarie
Germer.
Außer dem enormen Nut-

zen für die Artenvielfalt
bringen die Blumen natür-
lich auch ein freundliches
und buntes Erscheinungs-
bild. Hummel, Biene & Co
„fliegen“ übrigens besonders
auf Brom- und Himbeere,
Sonnenblumen, Margeriten,
Katzenminze, Phacelia, Lö-
wenzahn, Glockenblume
und diemeisten Kräuter, wie
Lavendel oderRosmarin.

Artenoieáë'át 'uë aorderneN sichern
Qrüne übergeben insektenfreundliche Saatgutmischungen an die Stadt

Rosemarie Germer (r.) übergab das Saatgut an Bauamtsleiter Frank Meemken und TDN-Mitar-
beiter Thomas Blömer (l.). Foto: Årivat



Sonnabend

Dienstag

H. Mai

10. Mai

11. Mai

12. Mai

Jittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Wie an Çedem Sonnabend um *) Uhr wurde auch an diesem für fünf
Kinuten für den Frieden geschwiegen.

Ausstellung mit Werken von Daniel Scheuffgen in der Jrangerie
des Uonversationshauses.

ábung für den Prnstfall. Die DQzRS übt ein Abseilmannöver.

Poang Pai Duong (l.) und Polger Larow werden YJS-Funker.
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Namez Uody
RassezKischling
Geburtz *,. Jktober ),)*
GeschÀechtzKTnnlich{ kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim F TeÀefonz n4K3Mª4jf

Unser Ynoch kleinerb TeddybTr hier hei�t Cod�. Der Çunge Kann
ist ein aufgewecktes Lerlchen und sÅielt gern mit seinen Artge-
nossen. Pr hat ein freundliches und aufgeschlossenes
Wesen{ muss aber auch noch viel lernen und richtig erzogen
werden. Uody ist nicht für kleine Linder geeignet und braucht
erfahrene Leute{ bei denen er als Ygro�erb PinzelÅrinz ein tolles
Leben haben kann.

Wenn Sie sich für Uody interessieren{ melden Sie sich bitte beim bmt
> Tierheim Page{ Pagermarscher Stra�e **{ )íî)ï Page{ Telefon:
,ïêñë¨ï)î. Das Telefon ist von
Kontag bis Freitag von ê bis *) Uhr und tTglich von *ï bis *ì Uhr be-
setzt. {ffnungszeiten: tTglich von *ï bis *í.ñ, Uhr und nach Verein-
barung. Ausgenommen dienstags{ mittwochs und
an Feiertagen{ dann ist das Tierheim für Yesucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der PomeÅage des Tierheims
unterwww�tierheimBhage�de und unterwww�norden�de.

b in der Küche,
im Service oder
an der Rezeption
– die Nordseein-

seln klagen über Personal-
mangel im Gastgewerbe und
im Tourismusgeschäft. Ein
Problem, mit dem auch Be-
triebe auf dem Festland zu
kämpfen haben. Doch die
Bedingungen auf den Inseln
erschweren laut Experten
die Suche nach Fachkräften
zusätzlich. „Es ist einfach
noch schwieriger, Leute zu
überzeugen, von zu Hause
weg und auf eine Insel zu
ziehen“, sagt die Vorsitzende
des Dehoga-Bezirksverban-
des Ostfriesland, Birgit
Kolb-Binder.
Das fehlende Personal hat

laut Kolb-Binder Folgen für
Urlauber, die dieses Jahr an
die Küste und auf die Inseln
kommen: Viele Hotels und
Restaurants setzen ihrenAn-
gaben zufolge auf Ruhetage,
schränken Öffnungszeiten
ein und reduzieren Angebo-
te, etwa indem sie den Mit-
tagstisch streichen.
Hört man sich auf Norder-

ney um, so erfährt man aus
den Gastro- und Hotelbe-
trieben durchaus unter-
schiedliche Bewertungen
der momentanen Situation.
Für Uwe Ennen vom Hotel
und Restaurant Ennen in der
Luisenstraße gilt: „Wir set-
zen auf langjährigeMitarbei-
ter, auf die wir uns verlassen
können. Allerdings haben
wir aufgehört, auszubilden,
weil wir in unserer letzten
Ausbildungsrunde extrem
schlechte Erfahrungen ge-
macht haben“, sagt Ennen.
„Ich höre aber von vielen
Kollegen aus dem Gastroge-
werbe, dass die Situation an-
gespannt ist.“
Y,ir setzen auf
unbefristete .ertrTgeb

Ein ähnlicher Tenor er-
gibt sich beim Gespräch
mit Karl-Hans Sigges, Ge-
schäftsführer des Strand-
hotels Georgshöhe in der

O

Kaiserstraße. „Wir hatten
zu Beginn des Jahres, als
die Pandemie den Zenit er-
reichte, große Personalpro-
bleme bedingt durch die
zahlreichen Erkrankungen
von Mitarbeitern, die man
nicht so einfach kompen-
sieren kann. Die Zeiten
sind zum Glück vorbei und
wir sind für die kommende
Saison relativ gut aufge-
stellt.“ Auch das Strandho-
tel Georgshöhe setzt auf
unbefristete Verträge und
will die Mitarbeiter gern
halten. „Und das klappt bei
uns ganz gut, weil wir aus-
reichenden Wohnraum zur
Verfügung stellen können“,
meint Sigges. „Die einfache
Pizzeria oder Kneipe, die
diese Möglichkeiten nicht
hat, bleibt in Zukunft auf
der Insel sicherlich auf der
Strecke.“ Für Sigges ist dies
eine der Kernfragen für die
Fachkräfte-Situation: „Es
gibt einfach nicht genü-
gend Wohnraum für Men-
schen, die hier arbeiten
wollen.“
Auf den anderen Nordsee-

inseln ist die Situation nicht
anders. Die Branchen-Ver-
treter betonen, wie wichtig
attraktiver Wohnraum sei,
um Personal zu gewinnen.
Doch gerade das ist ein Prob-
lem auf den Inseln. Auf der
Hochseeinsel Helgoland

fehlt es nach Angaben des
Bürgermeisters an Flächen
für den Bau neuer Wohnun-
gen. Auch auf Sylt und Am-
rum ist die Situation für die
Beschäftigten angespannt,
wie Ernst-Oliver Schulte,
Gewerkschaftssekretär im
Landesbezirk Nord der Ge-
werkschaft Nahrung Genuss
Gaststätten (NGG), sagt.
Dort müssten Beschäftigte
meist vom Festland aus auf
die Insel pendeln, wenn sie
nicht von den Arbeitgebern
Unterkünfte gestellt bekä-
men.
Jehr Betten für
AngesteÀÀte aÀs für GTste

Auf den Ostfriesischen In-
seln kommt das Pendeln
meist nicht infrage, sagt
Kolb-Binder, die auch ein
Hotel auf Langeoog hat. Zum
einen, da viele Inseln ohne-
hin tideabhängig seien – der
Fährplan sich also nach den
Gezeiten richtet. Zum ande-
ren fehlten aber auch späte
oder frühe Fährverbindun-
gen, die beispielsweise Res-
taurantkräfte zu ihren
Schichten nutzen könnten.
Viele Betriebe stellten ihren
Beschäftigten daher Unter-
künfte, sagte Kolb-Binder.
„Ich habe mehr Betten für
Mitarbeiter als ich Betten für
Gäste habe.“
Zu diskutieren wäre aller-

dings auch ein Gedanke, der
bisher wenig genannt wurde:
Wie „selbst gemacht“ ist die
derzeitige Mangelsituation?
Viele Hotels gingen in der co-
ronabedingten Schließungs-
zeit nicht auf Kurzarbeit, son-
dern entließen die Angestell-
ten. „Dadurch haben sich na-
türlich viele Betreiber ins Knie
geschossen“, weiß der Ge-
schäftsführer desNorderneyer
Familienbetriebes Haus Wa-
terkant, JürgenNiemeyer. „Die
haben natürlich das Vertrauen
verspielt. Auch wir sind froh,
dass wir unsere Mitarbeiter
halten können und das geht
am besten mit fairem Umgang
undfairerBezahlung.“
Die Mangelsituation hat

natürlich Konsequenzen,
wie Niemeyer zu berichten
weiß. „Obwohl auf der Insel
jeder jeden kennt, wird ver-
sucht, Personal abzuwerben
– meist durch Geld. Da hört
dann auch die Freundschaft
unter den Kollegen auf. Be-
vor man in der Saison ohne
Personal dasteht, wird zu
diesem Mittel gegriffen. Die
Situation hat etwas von Hai-
fischbecken.“
Um Personal zurückzuge-

winnen und die Berufe des
Gastgewerbes attraktiver für
Einsteiger zu machen, müsse
man mittelfristig zu besseren
Bedingungen kommen, sagt
Schulte vonderGewerkschaft
NGG.Zwarseimitden letzten
Tarifabschlüsse bei Gehältern
schon nachgebessert worden.
„Das wird in der mittelfristi-
gen Perspektive im Wettbe-
werb mit den anderen Bran-
chenabernichtreichen.“
Zudem müsse über Ar-

beitszeiten, Urlaube und
Freizeitoptionen gespro-
chen werden. „Da hängt in
der Branche noch vieles im
Argen“,meint Schulte. Junge
Leute hätten heute andere
Vorstellungen von der Ver-
einbarkeit von Arbeitszeiten
und Freizeit als frühere Ge-
nerationen. Die Zahl der Be-
rufsanfänger im Gastgewer-
be sinke daher stark.

<erson'áÞ'néeá wird äritisch
Dehoga fürchtet{ dass Yetriebe ihr Angebot reduzieren müssen

Wer gutes 6ersonal will{ muss auch etwas dafür tun. Foto: 6i¥abay
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ln 0hr „Verwenden statt Ver-
schwenden“ Lebensmittel retten,
Cafeteria an derGrundschule.

ln�3n 0hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe Haupt-
eingang Conversationshaus,
Wissenswertes aus über 200 Jah-
ren Inselgeschichte. Speziell für
Menschen mit Rollatoren. Zehn
Euro, Dauer zwei Stunden.

ll�3n 0hr Fiesta Poets, Conversati-
onshaus(GroßerSaal).DieFiestaPo-
ets liebenMusik, die vielseitig, hand-
gemacht und lebendig ist. Bei gutem
WetteraufdemKurplatz.Eintritt frei.
Auchum16Uhr.

l4 0hr Professionelle Fotografie
mit dem Smartphone, Sternwar-
te Bürgermeister-Willi-Lührs-
Straße. Wie man zu wirklich tol-
len Bildern gelangt, zeigt Stern-
warten-Fotograf Ralf Ulrichs. In-
klusive Bildbearbeitung und
Bildkomposition. Preis 39 Euro.
Anmeldung erforderlich unter
0176/24928209.

K�3n 0hr Vogelbeobachtung am
Grohdepolder, Parkplatz Erlen-
wäldchen (Am Leuchtturm/Am
Golfplatz). Eine vielfältige Vogel-
welt beobachten. Frauke Ger-
lach, Nationalpark-Rangerin auf
Norderney, steuert per Rad meh-
rere Stationen zur Vogelbeob-
achtung an und erläutert die Le-
bensweise der Vögel. Ab 10 Jah-
ren. Erwachsene zehn Euro, Kin-
der sieben Euro., Anmeldung un-
terwww.tickets.wattwelten.de.

ll�3n 0hr Fiesta Poets, Conversa-
tionshaus. Auch um16Uhr.

ln�3n 0hr Stadtführung
Start/Treffpunkt Treppe Haupt-
eingang Conversationshaus.
Wissenswertes aus über 200 Jah-
ren Inselgeschichte. Zehn Euro,
Dauer 2,5 Stunden. (Norderney-
Card erforderlich). Bitte buchen
Sie die Tickets im Vorfeld in der
Touristinformation. Ein Rest-
kontingent ist zu eventuell beim
Stadtführer erhältlich.

ll�3n 0hr Fiesta Poets, Conversa-
tionshaus. Auch um16Uhr.

l4 0hr Kreative Entspannung im
Bademuseum. Mit Farben spie-
len, laufen lassen, entdecken.Mit
leichten Motiv-Vorlagen Akzente
setzen und bei stimmungsvollen
Melodien loslassen und entspan-
nen. Weitere Infos unter
www.kreativital.de. 22 Euro in-
klusiveMaterial.

lf�3n 0hr Vögel im Wattenmeer,
Treffpunkt Nord-Ostkurve Sur-
ferbucht. Die Tour führt am
Deich der Surferbucht entlang
bis zur Beobachtungshütte am
Südstrandpolder, um zahlreiche
Vogelarten bei der Nahrungsauf-
nahme zu beobachten. Dauer
zwei Stunden. Erwachsene zehn
Euro, Kinder siebenEuro.

ld 0hr InteressanteFotosmit dem
Smartphone, Bademuseum. Tipps
undTricks für bessere Aufnahmen
und kreative Umsetzung der Fo-
tos. 26 Euro, plus Material. Infos
unterwww.kreativital.de.

l7 0hr Watt gesund - Thalasso-
Wattwanderung, Treffpunkt
Campingplatz „Um Ost“ West-
seite Holzbänke. Die Heilkräfte
und Schätze des Wattenmeeres
hautnah im Weltnaturerbe erle-
ben. Dauer circa zwei Stunden.
Für Erwachsene, zwölf Euro. Bu-
chung unter www.tickets.watt-
welten.de, Informationen unter
04932/2001.

lK 0hrMit Aquarellstiften Meer-
Feeling zaubern im Bademuse-
um. Zwei Stunden, 25 Euro (plus
Material), Infos unter www.krea-
tivital.de.

lK�3n 0hr Klangmeditation, Bib-
liothek Conversationshaus.
Klänge in ihrerGesamtheit wahr-
nehmen zu lassen und damit
Körper, Geist und Seele zu be-
rühren, ist das Ziel der Klangme-
ditationen von Kirsten Kluin und
Stephan Jung. Einlass ab 19.20
Uhr. Zwölf Euro pro Person. Dau-
er eine Stunde. Eine Anmeldung
ist zwingend erforderlich (bis 12
Uhr des jeweiligenKonzerttages)
04932/5483072 oder kon-
takt@synaptik.org.

jn 0hr Montags ins Museum, Ba-
demuseum. Einstiegsvortrag zur
Geschichte des Seebades Norder-
ney. Anschließend Besichtigung
der Sonderausstellung. Dauer cir-
ca 90 Minuten, sechs Euro, Kin-
der/JugendlichedreiEuro.

ln�3n0hr Pflanzen entdeckenmit
dem Ranger, Oase (Parkplatz).
Hier finden sich verschiedene
Pflanzen, anhand derer die Ent-
stehung der Dünen (und neben-
bei auch die Entstehung der ost-
friesischen Inseln) gezeigt wer-
den kann. Ab acht Jahren, circa
2,5 Stunden. Erwachsene zehn
Euro, Kinder acht Euro. Tickets
direkt hier buchen
https://www.tickets.wattwel-
ten.de/?re-product-id=201845.

ln�3n 0hr Führung durch die Aus-
stellung, WattWelten. Mit vielen
spannenden zusätzlichen Infor-
mationen. Dauer eine Stunde.
Erwachsene zehnEuro.

ll�3n 0hr Fiesta Poets, Conversa-
tionshaus.

l4 0hr Geführte Insel-Radtour
„Classic-Tour“ReisebüroAdolfsrei-
he 6. Die 2,5 Stunden geführte Tour
über circa zehn Kilometer ver-
schafft einen Überblick über den
West- und Ostteil der Insel. Voran-
meldung erforderlich und Fahrrad
bitte mitbringen. Pro Person zwölf
Euro, ab zwölf Jahren. Buchung:
www.norderney-direkt.de.

lf 0hr Die Salzwiese - Wunder
der Natur. Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Flächenmä-
ßig spielt die Salzwiese mit nur
vier Prozent im Nationalparks
Niedersächsisches Wattenmeer
eine eher untergeordnete Rolle.
Diesen Umstand wiegt sie aber
durch ihre Artenvielfalt und Be-
sonderheit locker wieder auf. Für
Erwachsene und Kinder ab zehn
Jahren, Dauer eine Stunde. Er-
wachsene sechs Euro, Kinder
fünf Euro. Buchung direkt online
unter www.tickets.wattwel-
ten.de. Informationen unter Te-
lefon 04932/2001.

ld 0hr Young Old Man, Conver-
sationshaus (Großer Saal). Ger-
rit ist seit mehr als 20 Jahren
bundesweit auf den unterschied-
lichsten Bühnen anzutreffen.
Auch auf Norderney ist er seit
2009 durch regelmäßige Konzer-
te auf dem Kurplatz mit den
„Deichprinzen“ als auchmit dem
Duo Steve & Gerrit bekannt. Ein-
lass 30 Minuten. vor Konzertbe-
ginn.Der Eintritt ist frei.

jn 0hr Besichtigung der Stern-
warte, Bürgermeister-Willi-
Lührs-Straße. Unsere kleine In-
selsternwarte kennenlernen und
sich überraschen lassen, was
Norderney bei Nacht zu bieten
hat (Meeresleuchten, Polarlich-
ter). Was ist eigentlich eine le-
bende Sonnenuhr und wie funk-
tioniert das mit den Jahreszei-
ten? Anmeldung unter Telefon
0176/24928209 zwingend erfor-
derlich und Mund-Nasenschutz
nicht vergessen. Eintritt sieben
Euro, mit Vortrag. Infos unter
0176/24928209.

jn 0hr Handlettering-Schrift, Ein-
steigerkurs. Bibliothek Conversati-
onshaus. Schon an einem Abend
eindrucksvolle Postkarten oder Le-
sezeichen gestalten und Schrift
ganz anders erleben. Anmeldung
per SMS an 0173/7553965. Zwei
Stunden, 25 Euro pro Person. Nähe-
re Informationen unter www.kreati-
vital.de.

ln�3n 0hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Bademuseum. Rei-
chen die Küstenschutzmaßnah-
men von damals noch für den
Klimawandel von heute? Zu die-

sem brisanten Thema stypische
Küstenschutzbauten der Insel
anschauen. Zwei Stunden, ab
zwölf Jahren. Erwachsene zehn
Euro, Kinder sieben Euro,
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen 04932/2001.

ll�3n 0hr Young Old Man, Con-
versationshaus. Auch um16Uhr.

l4 0hr Geführte Insel-Radtour
„Info-Aktiv-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Auf dieser ausge-
dehnten Rundfahrt über 20 km
weitere Orte der Insel in circa
drei Stunden intensiver kennen-
lernen. Für geübte Radfahrer mit
einer gutenGrundfitness! Voran-
meldung erforderlich und Fahr-
rad bitte mitbringen. Pro Person
17 Euro, ab zwölf Jahren. Bu-
chungwww.norderney-direkt.de.

lf�3n 0hr Stadtführung
Start/Treffpunkt Treppe Haupt-
eingang Conversationshaus.
Wissenswertes aus über 200 Jah-
ren Inselgeschichte. Zehn Euro,
Dauer 2,5 Stunden (Norderney-
Card erforderlich). Bitte Tickets
imVorfeld buchen in der Tourist-
information. Ein Restkontingent
ist zu eventuell beim Stadtführer
erhältlich.

l7�3n 0hrWatt intensiv - DasWat-
tenmeer mit allen Sinnen entde-
cken. Treffpunkt Holzbänke
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Ein unvergesslicher Besuch
in einem ganz besonderen Le-
bensraum des Weltnaturerbes
Wattenmeer. VerschiedeneKrite-
rien des Weltnaturerbes und ei-
nige seiner Bewohner kennen
lernen. Ab acht Jahren. Dauer
zwei Stunden. Erwachsene zehn
Euro, Kinder sieben Euro. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

jn 0hr Besichtigung der Stern-
warte in der Bürgermeister-Wil-
li-Lührs-Straße. Anmeldung un-
ter Telefon 0176/24928209 zwin-
gend erforderlich. Eintritt sieben
Euro, mit Vortrag. Infos unter
0176/24928209.

ll 0hr Strandstrolche, WattWel-
ten. Auf geht’s an den Strand!
Mal genauer hinschauen, was
sich imWasser und Sand verbirgt
und was man damit so alles an-
stellen kann. Kurz und knapp: Es
wird gefischt, gesucht, gespielt
und gebaut! Kinder ab drei Jah-
ren, Dauer circa eine Stunde, pro
Person sechs Euro, Anmeldung
online unter www.tickets.watt-
welten.de, Informationen unter
04932/2001.

ll�3n 0hr Young Old Man, Con-
versationshaus. Auch um16Uhr.

l4 0hr Geführte Insel-Radtour

„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich und Fahrrad bitte mit-
bringen. Pro Person zwölf Euro,
ab zwölf Jahren. Buchung:
www.norderney-direkt.de.

lK�3n 0hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes).
Bibliothek Conversationshaus.
Einfache Skizzen mit Text kom-
binieren und mit Leichtigkeit die
eigene Kreativität neu entde-
cken. Anmeldung per SMS:
0173/7553965. Pro Person 25 Eu-
ro. Informationen unter
www.kreativital.de.

K�nn 0hr Watt für Zwerge - Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Gemeinsam
Willi Wattwurm, Hertha Herz-
muschel und Anna Auster besu-
chen. Dauer circa eine Stunde.
Sechs Euro pro Person. Anmel-
dung und Information unter
04932/2001.

ln 0hrWatt stadtnah,Watterkun-
dung in der Surferbucht, Deich-
übergang Südstraße. Auf Spuren-
suche begeben und das Watt und
seine Bewohner entdecken. 90
Minuten, Erwachsene acht Euro,
Kinder sechs Euro, Familie 25
Euro. Anmeldung in den Watt
Welten oder 04932/2001.
www.tickets.wattwelten.de.

ll�3n 0hr Young Old Man, Con-
versationshaus. Auch um16Uhr.

l4� Jai
Ko Di Ki Do Fr Sa So

ld� Jai
Jo Di Ki Do Fr Sa So

l7� Jai
Ko DiKi Do Fr Sa So

lM� Jai
Ko DiJi Do Fr Sa So

lK� Jai
Ko Di Ki Do Fr Sa So

lf� Jai
Ko Di Ki Do Fr Sa So

jn� Jai
Ko Di Ki Do Fr Sa So

6olizei **,
Feuerwehr **)
Notarzt und
Rettungsdienst **)
LrankentransÅorte

Tel. ,ïêï*¨*ê)))
Yundeseinheitliche Rufnummer
kassenTrztlicher Yereitschafts-
dienst **í**ì

Sonnabend, l4� Jai, M 0hr
bis Sonntag, lf� Jai, M 0hrz
Dr. Drake{ Kühlenstra�e *{

Tel. ,ïêñ)¨*,*ñ
Sonntag, lf�Jai, M 0hr bis
Jontag, ld�Jai, M 0hrz
Dr. Puwe{ Adolfsreihe ){

Tel. ,ïêñ)¨ê)ì,ëñ

òahnTrztlicher Notdienst (nicht Çe-
desWochenende){ telefonisch er-
fragen unter:
òahnmedizin Norderney

Tel. ,ïêñ)¨*ñ*ñ
YÇörn Uarstens

Tel{ ,ïêñ)¨êê*,ìì

Freitag, l3� Jai, M 0hr bis
Freitag, jn�Jai, M 0hrz

Rathaus-AÅotheke{ Friedrichstr. *){
Tel. ,ïêñ)¨îëë

Lrankenhaus Norderney{ LiÅÅe-
stra�e ê>**{ Tel. ,ïêñ)¨ë,î-,
6olizei{ Dienststelle
LnyÅhausenstra�e ì

Tel. ,ïêñ)¨ê)êë, und **,
YundesÅolizei{

Tel. ,ë,,¨íëëë,,,
Yeratungs- und Onterventionsstelle
bei hTuslicher Qewalt{

Tel. ,ïêï*¨êìñ)))
Frauenhaus Aurich{

Tel. ,ïêï*¨í)ëïì
Frauenhaus Pmden{

Tel. ,ïê)*¨ïñê,,
Plterntelefon{

Tel. ,ë,,¨***,îî,�)
Linder- und Nugendtelefon

Tel. ,ë,,¨***,ñññ�)
Telefonseelsorge{

Tel. ,ë,,¨***,***�)
Qiftnotruf{ Tel. ,îî*¨*ê)ï,
SÅerr-Notruf Qirocard (Yank{ PU-
oder Lreditkarte) Tel. **í**í
LfP Luratorium für Dialyse und
NierentransÅlantation e.V.{ LiÅÅe-
stra�e ê-**{ Tel. ,ïêñ)¨ê*ê*),,
6flege am Keer{ Feldhausenstra�e
ñ{ Tel. ,ïêñ)¨êê,êñî
Diakonie 6flegedienst{ Pafenstra-
�e í{ Tel. ,ïêñ)¨ê)ì*,ì

Dr. Porst Schetelig{ Dr. Ulrike
Schetelig{ Pmsstra�e )î

Tel. ,ïêñ)¨)ê))
Nicole Neveling{ LiÅÅestr. ê-**{

Tel. ,ïêñ)¨ë,ñê,ññ

Dr. Larl-Ludwig und Dr. Latrin So-
laro{ Fischerstra�e ë{

Tel. ,ïêñ)¨ë))*ë

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

SONNABEND, l4� JAN
15Uhr:In80TagenumdieWelt
20Uhr: TheNorthman
SONNTAG, lf� JAN
20Uhr:Eingeschl.Gesellschaft
JNTT,OCH, lM� JAN
18Uhr:R.Kurnazvs.G.W.Bush
20Uhr:TheNorthman
DONNERSTAG, lK� JAN
18Uhr:Wunderschön
20Uhr:WolkeuntermDach
FRENTAG, jn� JAN
18Uhr:Eingeschl.Gesellschaft
21Uhr:R.Kurnazvs.G.W.Bush

DasKinoBIrogramm

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

Fil¾: Rabi�e KurB
naz gegen George
,� Bush. Mie Tür-
¿in 3abiye K�rna�
lebt beséheiden in
Bre¾en. Nhr Jeben
Ondert siéh Áedoéh
séhlaäartiäz als ihr
1ohn ¿�r� naéh den
VnséhlOäen �o¾ 11.
1e½te¾ber 2001
des Terroris¾�s be-
�iéhtiät wird
�sieheKino½roära¾¾�.

Tixx der 7oche:

,ATT,ELTEN
Am Hafen 2, täglich 10 bis 17
Uhr, Telefon 04932/2001, in-
fo@wattwelten.de
TO0RNSTNNFORJATNON
Am Kurplatz 1, Montag und
Dienstag 10 bis 13Uhr und 15 bis
17 Uhr. Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 10 bis 13 Uhr, Sonnabend
10 bis 15 Uhr. Sonntag geschlos-
sen. Telefon 04932/891900, in-
fo@norderney.de
FAHRKARTENSCHALTER FRNSNA
MontagbisSonntag5.45bis18.15
Uhr,Sonntagbis19.15Uhr.
FAHRKARTENSCHALTERDB
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und14bis16Uhr.
BADEHA0S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis 18
Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr, Am
Kurplatz2,Telefon04932/891400.
badehaus@norderney.de.
BNBLNOTHEK
AmKurplatz1,Montag+Dienstag
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch + Donnerstag 10 bis 13
Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr und 14
bis 17 Uhr, Sonnabend 10 bis 13
Uhr. Telefon 04932/ 891296, bi-
bliothek@norderney.de.
LE0CHTT0RJ
Am Leuchtturm 2, täglich Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr und bei
schönem Ausflugswetter bereits
ab 11 Uhr. 252 Stufen warten
auf die Besucher. Entlohnt wird
man mit einem herrlichen Blick
über die Insel, die Nordsee und
das Festland.
ARTGALERNE
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.
GALERNE NNDER SCHJNEDE
Langestraße 30, Montag bis
Freitag 9 bis 12 Uhr und 15 bis
18 Uhr, Sonnabend 9 bis 12 Uhr,
sonn- und feiertags geschlos-
sen, Sonderöffnung nach Ver-
einbarung möglich, Telefon
04932/81932, ipsen@atelier-
schmiede-norderney.de.

Öffnungszeiten
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Pinige sind bereits in Qebrauch{ andere warten noch auf QTste. Norderney hat derzeit etwas mehr als ),,, Strandkörbe.

Noch ist es zum Baden ein wenig zu kalt für die meisten Strandbesucher.Auch die Sonnenschirme stehen schon stramm.

Zauber der
Vorsaison

Just walk – don‘t talk. Für die Strandliegen auf der Insel ist es die zweite Saison.

Noch ist der Stand-UÅ-6addler im LamÅf gegen die Wellen allein.

Wer hat das bessere Handicap? Fotos: Noun
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leich zwei künst-
lerische Aktionen
finden derzeit im
und um das Con-

versationshaus statt. In der
Orangerie wird derzeit eine
Retrospektive des Norder-
neyer Malers Poppe Folkerts
mit Reproduktionen gezeigt
und im Kurpark finden sich,
pittoresk gesetzt, Bronzesta-
tuen für die das Atelier Gerz
in Montabaur verantwort-
lich zeichnet.

Seit 4n Mahren SÂuÀ¿turen

„Skulpturen sind etwas
Persönliches und Unver-
wechselbares. Sie bewahren
über Generationen Identität
und Erinnerungen“, heißt es
zur Einführung in die Mate-
rie auf den Internetseiten
des Ateliers Gerz. Seit 40
Jahren beschäftigt sich diese
Institution mit der Gestal-
tung von Skulpturen. Am 3.
Januar 1977 wurde das Ateli-
er als keramische Werkstatt
gegründet. Die ersten Jahre
stand die keramische Arbeit
im Vordergrund. Ab 1979
wurden die ersten figürli-
chen Motive in Verbindung

G

mit dem Bildhauer Helmut
Bourger gestaltet und herge-
stellt. Anfang der 1980er-
Jahre wurden die ersten Mo-
tive in Bronze aufgelegt. Seit
Anfang der 1990er-Jahre
werden ausschließlich Moti-

ve für den Bronzeguss ge-
staltet.
Die Zusammenarbeit zwi-

schen Helmut Bourger und
dem Atelier Gerz dauerte
zehn Jahre bis zu seinem
Tod 1989. In dieser Zeit ge-
staltete Helmut Bourger 50
Motive für das Atelier und
führte Fred und Patrick Gerz
zur Bildhauerei. Mittlerweile
verfügt das Atelier über eine
umfangreiche Modellanlage
mit den Arbeiten von Hel-
mut Bourger, Fred Gerz und
PatrickGerz.
Zu sehen sind die Skulptu-

ren mittlerweile in Schwe-
den, Norwegen, Finnland,
Holland, Belgien, Luxem-
burg, Frankreich, Schweiz,
Österreich, England, Kanada
und natürlich in Deutsch-
land.

Die Tatsache, dass die
Bronzefiguren jetzt auf Nor-
derney zu sehen sind, hat
man, wie so oft, dem Um-
stand zu verdanken, dass
das Ehepaar Gerz auf der
Insel Urlaub machte und

vor Ort alle Bedingungen
vorfand, die zur Verwirkli-
chung einer solchen Außen-
exibition notwendig waren.
Und das waren im Fall des
Ateliers Gerz zum einen der
Platz für die Figuren als auch

die Tatsache, dass ein sol-
cher Ort ausreichend fre-
quentiert wird. Beides ist auf
Norderney gegeben und so-
mit war in Zusammenarbeit
mit der Stadt die Entschei-
dung gefallen.Weitere Infor-
mationen und Preise erfährt
man an der Touristinforma-
tion.

Io¿¿e FoÀÂerts

Auf der Insel braucht man
über Poppe Folkerts kein
Wort mehr zu verlieren – je-
der kennt ihn. Heutzutage
sind die Werke unseres
Künstlers erheblich im Wert
gestiegen. Sie sind für den
Normalverbraucher kaum
noch zu bezahlen.
Die Ausstellung im Con-

versationshaus bieten die
Möglichkeit, eine offizielle
Reproduktion eines Poppe-
Folkerts-Bildes zu erwerben.
Die hier angebotenen Repro-
duktionen werden auf hoch-
wertige Künstlerleinwand
aus Baumwolle mit hochbe-
ständigen Farben gedruckt
und auf Keilrahmen ge-
spannt. Man erwirbt zwar
kein Original, aber die
Kunst des Inselmalers wird
auf diese Weise perfekt wie-
dergegeben.
Info gibt die Bibliothek im

Conversationshaus.

hunst 'Þ hurx'rä
YronzeÅlastiken im 6ark > QemTlde in der Jrangerie

Sven Bohde

Flöten- und LautensÅieler scheinen zu harmonieren. Foto: Sven Yohde

„Die Robbe“ gibt es in zwei Größen. Die abgebildete ist 22
Zentimeter groß, der Bruder misst über einen Meter. Foto: Qerz Ein gutes Dutzend Reproduktionen zeigt die Orangerie. Fotos: Sven Yohde

NORDERNEY Es hat schon et-
was von einem Klassentref-
fen, das monatliche Erzähl-
café „Dat weetst du noch“.
Am Sonnabendnachmittag
im Martin-Luther-Haus
war es wieder so weit und
Norderneyer Seniorinnen
und Senioren tauschten
sich über alte Zeiten aus.
Beim Thema „Klassentref-
fen“ gab es natürlich viel zu
erzählen und manche der
22 Erzählcafébesucher wa-
ren tatsächlich zusammen
in einer Klasse oder in ei-
nem Schuljahrgang.
Während einige der ehe-

maligen Schüler und Schü-
lerinnen sich in regelmäßi-
gen Abständen treffen und
das Organisieren der Klas-
sentreffen bestens klappt,
nutzen andere die von der
evangelischen Kirche orga-
nisierten Jubiläumsfeiern
der Konfirmation für ihre
Treffen. Besonders interes-

sant waren daher die beiden
Konfirmandenbücher der

Kirche ab Jahrgang 1928, die
Pastor Stephan Bernhardt

mitgebracht hatte. Zusam-
men mit Paul Rass über-

nahm er die Urlaubsvertre-
tung für Cornelia Schmidt
und beide zeigten sich dieses
Mal verantwortlich für die
Dekoration und das leibliche
Wohlbei diesemErzählcafé.
Neben den großen Klas-

sentreffen erzählten die Se-
niorinnen und Senioren
auch über kleinere formlose
Treffen. Ein wöchentlicher
Kaffeeklatsch im Conversa-
tionshaus Norderney, der es
sogar bis ins Fernsehen ge-
schafft hat, oder ein Treffen
mit ehemaligen Klassenka-
meraden, die zufällig gerade
auf der Insel zu Besuch sind,
gehörendazu.
Hilfreich sind da moderne

Messengerdienste, denn
auch Senioren „können
Smartphone“.

Treffen auch im Radio

Günther Kaput war frü-
her beim Sturmwellensen-

der Norderney, besser be-
kannt als Radio SWS, tätig
und dort kam seinerzeit
die Idee auf, die Klassen-
treffen ins Radio zu holen.
Die einstigen Klassenka-
meraden kamen in den
Sender und erzählten aus
ihrer Schulzeit, musika-
lisch untermalt mit Lie-
dern aus dieser Zeit, die sie
sich vorher selbst aussu-
chen konnten. An diesen
Sendungen haben auch ei-
nige der Erzählcafébesu-
cher mit ihren Klassen teil-
genommen.
Nach dem Erzählcafé ist

vor dem Erzählcafé und so
wurde zum Abschluss des
Nachmittages das Thema
für das nächste Treffen be-
kannt gegeben, das am 4.
Juni stattfinden wird. Es
geht um Dichter und ande-
re Künstler auf Norderney
und Interessierte sind ein-
geladen. akn

Auch 9enioren 9äÑnnen 9Þ'rtxhoneK
YLlassentreffenb ist das Thema im PrzThlcaf¨ > Kan sucht Schulfreunde auch mit modernen Kitteln

Unter den Themenaccessoires finden sich auch zwei Lonfirmandenbücher der Lirche ab Nahrgang
*ê)ë. Das erleichtert die Suche nach alten Schulfreunden. Fotos: ALN
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www.bild-skn.jalbum.net/Dein Ostfriesland/

für dein Zuhause!
Ostfriesland

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
E-Mail: Bildarchiv@skn.info | Telefon: (04931) 925-227

Auf Fotopapier, Leinwand
oder anderen Materialien wie Alu-Dibond, Hartschaumplatte, Acrylglas,
Klebefolie, in vielen verschiedenen Größen.

Der Soltau Kurier Norden beherbergt das wohl größte Bildarchiv mit
ostfriesischen Motiven. Über die einfache Stichwortsuche entdecken sie
in unserem umfassenden Archiv mit mehr als 10 000 Motiven die
schönsten Impressionen unserer Region.

er einen neu-
en Internet-
auftritt oder
einen Haus-

prospekt braucht und sich
vorstellen kann, für eine Wo-
che zwei Medienstudenten
aufzunehmen, sollte sich das
ProjektWork&Travel einmal
genauer ansehen.
Unter der Leitung des Do-

zenten Hubert Bröckel-
mann bieten Designstuden-
ten ihre Dienste an. Im Ge-
genzug hätten sie gern für
eine Woche ein Dach über
dem Kopf. „Wir sind eine
Klasse von Mediendesign-
Studenten des bib Interna-
tional College in Paderborn.
Ende September fahren wir
für eine Woche nach Nor-

W derney zu einer Klassen-
fahrt der besonderen Art.
Besonders, denn wir möch-
ten unsere Unterbringung
dadurch finanzieren, dass
wir für unsere Vermieter
Mediengestaltungsprojekte
umsetzen“.
Bereits im vergangenen

Jahr waren die Medienge-
stalter auf Norderney und
kreierten neben den Web-
Auftritten auch Flyer, Visi-
tenkarten, Werbefotogra-
fien und ein Video.
Die Idee der „produktiven

Klassenfahrt“ setzt Hubert
Bröckelmann bereits seit
zehn Jahren um. Ergebnisse
der Arbeiten, auch vom ver-
gangenen Jahr auf Norder-
ney, kann man sich unter

dem Link www.bib.de/
work-and-travel/ ansehen.

Hier findet man eine gro-
ße Auswahl an Designbei-

spielen. Vom Handbuch für
eine Ferienwohnung, das
komplette Corporate De-
sign inklusive eines Web-
auftrittes zum Thema „Ar-
chitektur und Wohnen“,
Imagefotos für die Caritas,
die Verkaufsplattform für
eine Kosmetikfirma und
Imagefilme von Hotel und
Pensionen.
In diesem Jahr möchte die

Gruppe in der Zeit vom 24.
September bis zum 1. Okto-
ber nach Norderney kom-
men. Hubert Bröckelmann
hofft, dass es in dieser Zeit
außerhalb der Schulferien
möglicherweise leer stehen-
de Betten gibt, und dass auf
der anderen Seite in einem
Tourismuszentrum wie

Norderney ein stetiges Inte-
resse an anspruchsvoller
Werbung und Gestaltung
besteht.
„Das ganze Team, insge-

samt sind es 16 Studieren-
de, freut sich auf eine Zu-
sammenarbeit mit den In-
sulanern und natürlich auf
die Insel selbst“, sagt Brö-
ckelmann. Wer also zwei
Studierende unterbringen
möchte, die sich dann enga-
giert und kompetent der Öf-
fentlichkeitsdarstellung an-
nehmen, kann sich einfach
bis zum 23. Mai unter der
Telefonnummer: 05251/
301159 melden. Per E-Mail
sind die Designer unter hu-
bert.broeckelmann@bib.de
zu erreichen.

<roëiÄ�esién éeéen Unteräunët
Die Kediendesign-Studenten von YWork   Travelb kommen wieder nach Norderney

Qeballte Årofessionelle KedienÅower vom bib Onternational Uol-
lege in 6aderborn. Foto: Årivat

NORDERNEY So hundertpro-
zentig lädt das Wetter ja ak-
tuell noch nicht zum Baden
ein, trotzdem ist der Nord-
strand auf Norderney wieder
offiziell zum täglichen
Schwimmen freigegeben.
Das Nordbad I macht also
den Anfang, am 14. Mai sol-
len dann das Westbad und
dieOase folgen.
Da an der Weißen Düne

noch Arbeiten aufgrund des

Strandverlustes und der In-
frastruktur zu leisten sind,
folgt die Eröffnung dieses
Abschnittes später. Abhängig
davon ist auch die Eröffnung
des AbschnittesNordbad II.
Uneingeschränkte Herren

und Damen des Strandes
sind dannwieder die Strand-
kapitäne, die von ihren Aus-
sichtstürmen für die not-
wendige Sicherheit sorgen.
Das häufigste Problem der

Retter ist die Tatsache, das
viele Gäste das Schwimmen
in der Nordsee unterschät-
zen und mit Wellengang und
Strömungen nicht zurecht-
kommen. Der dringende Ap-
pell der Retter an die
Schwimmer ist, sich an die
Vorgaben zu halten, die Hin-
weise wahrzunehmen und
sich nur in den ausgewiese-
nen Badefeldern zu bewegen,
umGefahren zu vermeiden.

�'des'ison teiáweise erÑëënet
NORDERNEY Auf eine Aktion
von Norderneyer Schülern
der KGS machte jetzt Tho-
mas Schreiber aufmerk-
sam. Die Gruppe hat für die
Geflüchteten aus der Ukra-
ine in der vergangenen Wo-
che bei den Seehunden mu-
siziert und dabei fast 500
Euro an Spenden gesam-
melt.
Der schwere Sack voller

Kleingeld wurde nun an die

Ukraine-Initiative um Ka-
tharina Giebel, Yvonne Cu-
liak und Thomas Schreiber
überreicht.
Die jungen Musiker ha-

ben sich vorgenommen,
weiterhin Geld zu sammeln
und hoffen natürlich auf
ein baldiges Ende des Krie-
ges.
„Wir begrüßen die Sam-

melaktionen der Schüler,
auch weil wir sehen, dass es

den Kindern bei der Flut an
besorgniserregenden
Nachrichten guttut, selbst
aktiv zu werden und den
Menschen auf diese Art
helfen zu können“, meint
Peter Schreiber von der Ini-
tiative. Weiter meint er:
„Wer sich dafür interes-
siert, wie das Geld verwen-
det wird, kann sich gern bei
uns melden und wird Aus-
kunft erhalten.“

�in 9'cä ooááer háeinéeád
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Familienanzeigen

Danksagung

Nebel, stiller Nebel über Meer und Land.
Totenstill die Watten, totenstill der Strand.
Trauer, leise Trauer deckt die Erde zu.
Seele, liebe Seele, schweig und träum auch du.

– Christian Morgenstern –

Tröstlich war es zu erleben, wie viel Verehrung und Achtung unserer lieben Tante

Almut FOLKERTS
ᛉ 23. April 1927 – ᛣ 17. März 2022

zeitlebens und auf ihrem letzten Weg entgegengebracht wurde.

Wir danken allen ganz herzlich, die uns mit guten Gedanken in den Tagen des
Abschiednehmens und der Trauer begleitet und uns ihre Verbundenheit auf so
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben – mit Worten, in Briefen, in
Form von großzügiger Unterstützung für die Fördergemeinschaft Poppe-Folkerts-Museum,
der unsere Tante bis zuletzt ihre ganze Kraft gewidmet hat.

Auch gilt unser Dank den lieben pflegenden Helferinnen, die ihr mit großem
Einfühlungsvermögen die letzten Monate und Wochen erleichtert und ihr manche Stunde
kurzweiliger gestaltet haben – ganz gemäß ihres Mottos:

„Wo es reicht – da ist das Glück!“

Wir werden unsere Tante stets in dankbarer Erinnerung behalten –
im Namen all ihrer Nichten und Neffen nebst Familien –

Hayo F. Moroni

Norderney, Malerturm, Poppe-Folkerts-Weg 1, im Mai 2022

APB
Bautenschutz
Albert Peters

Tel. 04936 / 2989962
Mobil 0171/ 5327724

apb-bautenschutz@t-online.de

Jahrzehnte lange Erfahrung sichern den Erfolg!

· Mauerwerksabdichtung
· Kellerabdichtung
· Industrieboden-

beschichtung
· Epoxidharzestrich
· Rissverpressung
· Schimmelbekämpfung

und -sanierung

Hage · Hauptstr. 69
Jetzt in

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

WWW.OSTFRIESEN-LIEBE.DEWWW.OSTFRIESEN-LIEBE.DEWWW

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN
FRÜHLING 2022 . 2,99 €

Heiraten
WOOSTFRIESLAN

D

AM SCHÖNSTEN IST
Heiraten

INSIDERTIPPS: WO ES SCHÖN IST . WAS SPASS MACHT . WAS TYPISCH IST . WAS GUT SCHMECKT

BLOGGER
UNTERWEGS:

INSELFLUG
Über das Wattenmeer nach Juist

STADT AMWATT
Ein Wochenende in Wilhelmshaven 

SEEHUNDE
Robbenbabys bei der Aufzucht   

DAS ONLINE MAGAZIN FÜR URLAUB UND LEBENSART AN DER NORDSEE

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN 
FRÜHLING 2022 ... 2,99 2,99 2,99 €€€

Liebe

INSIDERTIPPS: WO ES SCHÖN IST . WAS SPASS MACHT . WAS TYPISCH IST . WAS GUT SCHMECKT

Das Besondere
Bloggerinnen und Blogger nehmen Kurs auf
Ostfriesland, gehen campen, wattwandern,
surfen, bauen Sandburgen, fahren Rad, pulen
Krabben – und nehmen euch quasi mit. Denn
Ostfriesland ist reich an kleinen und großen
Abenteuern, die es zu erleben gilt. Ob Wellness,
Sport, Familienurlaub oder Genuss-Reisen – lasst
euch begeistern durch unterhaltsame und in-
formative Texte, schwelgt in wunderschönen
Bildern und entdeckt eure „Ostfriesen-Liebe“.

Das NEUE
Online Magazin 

jetzt erhältlich!

Jetzt kaufen unter:
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NorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderney
Was Bärenkinder auf Norderney 
so alles erleben
Kommt mit und begleitet die Bärenkinder 
Toni, Finchen, Charly, Felix und Nele wäh-
rend ihres Urlaubes auf ihrer Lieblingsinsel 
Norderney und schaut, was sie dort Bären-
starkes erleben werden.

rendrend
NorderneyNorderney und schaut, was sie dort Bären-Norderney
starkesstarkesstarkes

7.80
E

Erhältlich in der Verlags-Geschäftsstelle Norderney
Norderney · Bülowallee 2 (HS2-Passage) · Tel. (0 49 32) 9 91 96 80

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-16.30 Uhr

Reinigungskraft
(m/w/d)

inTeilzeit, 20 Stunden/Woche für vormittags
zwischen 8.00 und 13.00 Uhr

im Kurzentrum auf Norderney gesucht,
gute Weiterbildungsmöglichkeiten,

unbefristeterVertrag, keine Saisonarbeit, tolles
Arbeitsklima, Fahrtkosten werden erstattet.

Infos zum Stellenprofil:
https://bit.ly/3MQHtSw
oder rufen Sie an unter

Tel.-Nr. 0171/201 88 04, Diana Engler

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Geschäftsanzeigen

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Bülowallee 2 (HS2-Passage) | 26548 Norderney

E-Mail: buchshop@skn.info | Telefon: (04931) 925-227

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

9.90
Euro

Angela Nora Broer

Gerüchte über
gelbe Gummistiefel
Warum der Ostfriese ist, wie er ist

Als Küstenbewohner hat man einiges  zu tun: Tee trinken,
Boot fahren, Platt  sprechen – und das immer stilecht im
gelben Ostfriesennerz und farblich passenden Gummistiefeln.

Dieses Bild ist tief in den Köpfen vieler Deutscher
verwurzelt. Aber was ist wahr an den Gerüchten rund um
„den Ostfriesen“? In diesem Buch beschreibt und bebildert
eine waschechte Vertreterin dieser Spezies die wichtigsten
Eigenarten ihrer Landsleute. Sie erläutert auf humorvolle Weise
seine Charaktereigenschaften, erklärt kulturelle
Besonderheiten und hinterfragt bestehende Klischees.

Gummistiefel können
nämlich auch rot sein.

84 Seiten, Softcover

Format 17 x 21 cm

ISBN 978-3-944841-04-5

3. überarbeitete

Auflage

Jetzt helfen!
wwf.de

Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe für kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert? Sabine Günther informiert Sie gerne.

SchÜtztdie Arktis!
www.greenpeace.de/arktis


